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Felix Keller verlangt die Diskussion. 

://: Der Diskussion wird stattgegeben. 

Felix Keller (CVP) entschuldigt sich für den etwas verwirrenden Titel, aber «Weniger Grün…» 

wäre wohl auf ebenso viel Verwirrung gestossen. Das Landratsmitglied ist etwas überrascht, dass 
der Kanton BL nicht über das Pilotprojekt informiert wurde, geschweige denn darin einbezogen 
wurde. Zwar heisst es, alles sei auf Stadtbasler Boden. Aber da auch mit einem gewissen Verkehr 
über die Rue de Bâle und die Hegenheimerstrasse zu rechnen ist, wird auch Allschwil und damit 
der Kanton BL tangiert. Denn es wird Probleme geben, aus dem Hegenheimermattweg in die He-
genheimerstrasse zu fahren, vor allem für den Bus Nr. 38, der von Allschwil her Richtung Schiff-
lände fährt. Die Beantwortung der Frage 4 hält fest, dass das Pilotprojekt im Frühling 2018 ausge-
wertet werden sollte. Es ist zu hoffen, dass die Auswertung bis im Sommer 2018 vorliegt und ir-
gendwann einmal dem Kanton BL vorgelegt wird. Er macht zuhanden der gerade abwesenden 
Regierungspräsidentin Sabine Pegoraro beliebt, die Auswertung des Pilotprojekts in der BPK vor-
zustellen, damit man Kenntnis über den Stand der Dinge und die Planung erhält.  

Markus Meier (SVP) unterstützt seinen Vorredner in seinem Wunsch. Es gibt ja regelmässige 
Treffen zwischen der UVEK und der BPK. Das Thema gehört dorthin. Die Koordination soll auf 
jeden Fall gesucht werden. Denn es kann nicht einfach nur bis an die Kantonsgrenze geplant wer-
den, ohne Rücksicht darauf, wie es «ennet» der Kantonsgrenze weiter geht oder eben nicht. Ge-
rade der Transitverkehr geht beide Kantone an und kann nur gemeinsam bewältigt werden. 

Lotti Stokar (Grüne) ist etwas enttäuscht über die regierungsrätliche Antwort. Im Kanton BL hat 

man von dem Projekt gehört, auch wenn der Kanton BS nicht direkt auf den Landkanton zugegan-
gen ist. In diesem Fall wäre zu erwarten gewesen, dass von Seiten BL die Initiative ergriffen wird, 
um die Verkehrsthemen im Sinne eines Gesamtkonzeptes gemeinsam anzugehen und gemein-
same Auswertungen zu tätigen. Einfach nur abwarten ist ein bisschen billig. 

://: Die Interpellation ist erledigt. 
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